
In Memoriam  „EXON vom flachen Lande“           

… nun, nach fast 4 Monaten schaff ich es, meinem Exon einen Nachruf zu widmen…                                             

Sehr schnell war sie eigentlich getroffen, die Entscheidung einen Hund zu uns zu nehmen – eine Entscheidung, die mein Leben völlig in eine andere Richtung gelenkt hatte, 

als ich es mir jemals vorstellen konnte.  

„Ich und  Jagd“ – nie im Leben! Doch 1. kommt es anders und 2. als man denkt – ich weiß gar nicht, wo ich anfangen oder aufhören soll, die vielen gemeinsamen Erlebnisse 

aufzuzählen, ein Buch würde nicht reichen – schöne, spannende, lustige und überraschende   Momente, bei der Jagd und im täglichen Leben, wo er immer mein ständiger 

Begleiter war… auch durch ihn habe ich Freunde und Lebensbegleiter gefunden, welche sonst nie in mein Leben treten hätten können –so komisch es klingt, es ist so, auch 

dafür dank ich ihm.  

Dass die Zeit des Abschieds kommen muß, weiß jeder der ein Tier zu sich nimmt und jeder der mich kennt, weiß, dass diese Entscheidung – meinen treuesten 

Jagdbegleiter für immer einschlafen zu lassen – eine der bisher schwersten für mich war. Aber  am 2.12.2013 war es der richtige Zeitpunkt, ich durfte ihn zu Hause auf 

seinem letzten Weg  nach  fast 14 Jahren begleiten.    

In diesem Sinne, mein großer Jäger – Leb wohl –  Danke für Deine Liebe und Treue - wir sehen uns eines Tages hinter der Regenbogenbrücke!                                                

                  


